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  JSG Rosenstein - TSG Giengen 7:35 (4:17)    Schon vor dem Spiel standen die GiengenerMädchen als Meister fest, da der direkte Konkurrent, die SG Bargau/Bettringen, ihr Heimspielam Vortag verloren hatten. Das neu ausgegebene Ziel war nun, die restlichen drei anstehendenSpiele zu gewinnen, um die Meisterschaft ohne Punktverlust feiern zu können. Und dieTSG-lerinnen ließen gegen den Tabellenletzten nichts anbrennen, gingen schnell mit 3:0 inFührung und bauten ihre Führung über 6:1, 9:3, 12:4 bis zur Halbzeit kontinuierlich auf 17:4aus.       Auch in Halbzeit zwei dasselbe Spiel.Selbst eine Manndeckung gegen Giengens Spielmacherin brachte Giengens Mädels nicht ausdem Rhythmus. Einzig und allein Giengens Trainerin unterband das schnelle Spiel derGiengenerinnen immer wieder, um bestimmte Spielzüge anzusagen und ausprobieren zulassen. Dennoch schafften sie es ein Tor mehr als in Halbzeit eins zu schießen und ein Torweniger zu bekommen. Am Ende stand, trotz noch vieler ausgelassener Torchancen, eindeutlicher 35:7 Sieg zu Buche.   Nungilt es, am nächsten Samstag beim Heimspiel gegen die SG Lauter, den nächsten Siegeinzufahren um weiter ungeschlagen zu bleiben. Und das sollte, auch wenn zu diesem Spielschon drei Spielerinnen fehlen werden, trotzdem möglich sein.  Es spielten: Elisa Kunzmann, Friederike Herrmann, Laura Gerlach, Anja Salmen, AnnaHeißwolf, Leonie Gerold, Annika Hüsken, Angelina Weiß, Svenja Wiegandt und Daniela Tsegai
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